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Zürich, 13. Juni 2006 
 
 
Medienmitteilung 

Ausländische Personen sind häufiger erwerbstätig als Schweizer/-innen 

Ergebnisse der Schweiz. Arbeitskräfteerhebung 2005 für die Stadt Zürich 

 
 
Fast jede dritte Stadtzürcher Arbeitskraft ist ausländischer Herkunft. Ein Drittel davon 

stammt aus Nord- und Westeuropa, vorwiegend aus Deutschland. Die Ausländerinnen 

und Ausländer sind anteilsmässig häufiger erwerbstätig als die einheimische Wohn-

bevölkerung. Sie arbeiten auch öfter Vollzeit und sind mehrheitlich als Unselbständige 

tätig. 

 

Die 58'000 ausländischen Arbeitskräfte zeigen wesentliche Unterschiede beim Umfang ihrer 

Erwerbstätigkeit. Der Ausbildungsstand, das Geschlecht, das Alter und nicht zuletzt die 

Herkunft sind entscheidend für eine Teilnahme am Arbeitsmarkt. Personen aus Nord- und 

Westeuropa sind zu über 70 Prozent erwerbstätig, bei den Personen aus aussereuropäischen 

Staaten hingegen sind es weniger als die Hälfte. 

 

Die Ausländerinnen und Ausländer sind beruflich sehr unterschiedlich qualifiziert. Auf der 

einen Seite weist jede vierte Arbeitskraft eine Grundschule als höchsten Bildungsabschluss 

aus, andererseits verfügt jede dritte über einen Hochschulabschluss. Diese Tatsache wider-

spiegelt sich beim ausgeübten Beruf und bei der Branchenzugehörigkeit. Auffallend ist der 

hohe Anteil im Baugewerbe sowie im Gastgewerbe, wo jede zehnte ausländische Arbeitskraft 

tätig ist. 
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Der Vergleich zwischen schweizerischen und ausländischen Arbeitskräften zeigt deutliche 

Unterschiede, so zum Beispiel bei den Merkmalen Familientyp, Erwerbstätigkeit, Arbeits-

pensum, Dauer der Betriebszugehörigkeit und Erwerbseinkommen. 

All diese Merkmale charakterisieren die in der Stadt Zürich erwerbstätigen ausländischen 

Arbeitskräfte. 

 

 

Die Publikation «Erwerbsstruktur der ausländischen Wohnbevölkerung in der Stadt Zürich» 
(Analyse13/2006) ist im Internet verfügbar (www.stadt-zuerich.ch/statistik) oder kann bei Statistik Stadt 
Zürich als Broschüre bezogen werden (Preis Fr. 10.–).   
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Hinweis an die Redaktionen:  

Weitere Auskünfte erteilt Marc Dissler, Telefon 044 250 48 10 

 


